
Rennbericht Abendrennen 11-6-2025  

Nachdem wir das Rennen in der letzten Woche, nach einer Unwetterwarnung 

wieder absagen mussten, hatten wir in dieser Woche endlich super Wetter. Wir 

durften in den drei Rennen etwa 50 Rennfahrer und Rennfahrerinnen 

begrüssen. Auch etliche Gäste fanden den Weg zu uns ins Herblingertal, wo das 

erste mal in diesem Jahr in der Hauptkategorie das beliebte Tempofahren 

durchgeführt wurde. Aber zuerst war der Nachwuchs mit ihren Rennen dran. 

Die U11 und U13 hatten ein Rundstreckenrennen mit Zieleinlauf über 15 

Runden, wobei Thomas Schmied VMC Wilchingen vor Jakob Vogt VMC 

Wilchingen gewann und dritte wurde Liz Trachsel aus Löhningen. Bei der 

Kategorie U15 konnten wir das erste mal Wertungen austragen, da wir mind. 

sechs Fahrer und Fahrerinnen am Start hatten. Über die 15 Runden und bei 

jeder dritten eine Wertung, ergab das fünf Sprints. Als fleissigster 

Punktesammler erwies sich Tim Tschopp RSV Schaffhausen, der mit 28 Punkten 

das Rennen gewann. Zweiter wurde Ben Trachsel Löhningen mit 18 und dritter 

Mael Bruderer VC Reiat mit 17 Punkten. 

Um Halb Acht wurden dann die zwei Rennen der Plausch mit den U17 Fahrern 

und der Hauptkategorie gestartet. Die Erstgenannten hatten ein 

Rundstreckenrennen mit Zieleinlauf über 22 Runden, wo wir bei der U17 mit 

Steve Schimmel RSV Schaffhausen einen neuen Sieger hatten und zweiter 

wurde Pius Maier VMC Konstanz. Bei der Kategorie Plausch gewann Aron 

Lohner RSV Schaffhausen vor Peter Herrmann RSV Schaffhausen und Marcel 

Rüdisühli VMC Rheinfall/Neuhausen. Bei der Hauptkategorie führten wir das 

Tempofahren durch, dies eine spannende Version eines Kriteriums, da es jede 

Runde für die ersten zwei Punkte und jede vierte Runde, bei einer grossen 

Wertung, die ersten fünf Punkte gab. Das Rennen dominierten vier Elitefahrer, 

die sich schon im ersten Drittel des Rennens absetzen konnten und allen 

anderen eine und mehr Runden abnahmen. Es waren dies Eric Weckerle RRC 

Diessenhofen, Wanja Russenberger RV Merishausen, Stephan Duffner RC 

Villingen und Noah Köppel RV Hemmental. Nach 16 Runden hatten wir 

folgenden Zwischenstand Eric 28, Stephan 27, Wanja 23 und Noah 14 Punkte. 

Eric konnte sich dann mit insgesamt sechs gewonnenen grossen Wertungen ein 

wenig absetzen. Bei der zweitletzten Wertung nach 32 Runden sah es wie folgt 

aus Eric 58, Stephan 47, Wanja 46 und Noah 35 Punkte. Eric war der Sieg 

eigentlich nicht mehr zu nehmen, aber um Platz zwei wurde, da es in der 



Schlusswertung noch die doppelte Punktzahl gab noch spannend. Mit dem 

gewonnenen Zieleinlauf konnte Eric Weckerle den Sack zumachen und gewann 

mit 71 Punkten. Mit den 10 Punkten die Wanja Russenberger in den letzten vier 

Runden geholt hatte kam er mit 58 Punkten auf den zweiten und Stephan 

Duffner blieb bei seinen 47 und kam auf den dritten Platz. Noah Köppel der 

vierte der dominierenden Fahrer konnte noch aufholen, siegte in der 

zweitletzten und in der letzten wurde er zweiter, am Schluss wurde er vierter 

mit 43 Punkten. 

Nächsten Mittwoch ist das zweite Auswärtsrennen und zwar sind wir zu Gast 

beim VMC Wilchingen, der das Rundstreckenrennen auf einem welligen 

Parcours in Wilchingen mit Start und Ziel hinter dem Volg Laden organisiert. Bei 

diesem Rennen wird auch der Schaffhauser Kantonalmeister in allen Kategorien 

erkoren.  


